
Zink-Zentrifuge
Die kompakte Spezialzentrifuge zum Abschleudern verzinkter Teile.

POLAR C4Z Anwendung

Basierend auf der POLAR C -
Maschine wurde, speziell für
den Einsatz in Feuerver-
zinkungsanlagen, eine Zentrifu-
ge entwickelt, die das Ab-
schleudern nach dem Tauchen
im Zinkbad ermöglicht.

Die benetzten Teile werden in
der Trommel aus dem Ver-
zinkungsbad genommen und
zum Zentrifugieren in die Ma-
schine gesetzt.
Der Deckel der Zentrifuge wird
pneumatisch geschlossen.

Die Besonderheit gegenüber
der Serienmaschine POLAR C
besteht in der Konstruktion des
Zentrifugenmantels. Er ist ko-
nisch geformt und nach unten
komplett offen. So kann das
abgeschleuderte Zink auf ei-
nem untergestellten Boden-
blech gesammelt und wieder in
das Zinkbad zurückgegeben
werden.

Optional kann die Maschine mit
einer elektrischen Aushebe-
vorrichtung für die Material-
beschickung ausgestattet wer-
den.

Durch Einsatz einer Sonder-
Aufnahme könnten auch recht-
eckige Tauchbehälter anstelle
der runden Trommeln in der
Zentrifuge verwendet werden.

Einfache Bedienung
Automastischer Funktionsablauf
Optimale Reinigungsbedingungen
Störunempfindliche Konstruktion
Geringer Platzbedarf



Technische Daten

Konstruktion
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Um der Trommel möglichst we-
nig Berührungsfläche in der
Aufnahme zu geben, wurden
die senkrechten Streben ko-
nisch verjüngt ausgeführt.
Dadurch wird dem erstarrenden
Zink möglichst wenig Angriffs-
fläche geboten.

Links nebenstehend ist der
Blick in die geöffnete Maschine
zu sehen. Gut erkennbar sind
hier die konisch zulaufenden
Streben der Trommelaufnahme
und der nach unten offene Zen-
trifugenmantel, der das abge-
schleuderte Zink aus dem Ab-
schleuderraum auf das un-
tergestellte Bodenblech leitet.


